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AuBlerplanmiflige Ausgaben fiir die Anschaffung von Fahrzeugen fiir den
Katastrophenschutz

Beschlussvorschlag:

,Der Kreistag des Saale-Orla-Kreises beschlieSt auBerplanméalige Ausgaben in Hohe von
170.000,00 € fiir die Anschaffung von Fahrzeugen des Katastrophenschutzes im Jahre 2011.%

Sachverhalt:

Mit der Neubekanntmachung des Thiiringer Brand- und Katastrophenschutzgesetzes —
ThiirBKG - im Jahre 2008, der Thiiringer Feuerwehr-Organisationsverordnug —
ThiirFwOrgVO - im Jahre 2009 sowie des In-Kraft-Tretens der Thiiringer
Katastrophenschutzverordnung —ThiirKatSVO - im Jahre 2010 wurden einige Vorgaben fiir
die Landkreise grundlegend geédndert.
Im Bereich Katastrophenschutz legt die ThiirKatSVO in § 1 Mindestvorgaben fiir die
Einheiten und Einrichtungen im Katastrophenschutz fiir jeden Landkreis fest. Entsprechend
dieser Mindestvorgaben erhélt jeder Landkreis eine jdhrliche Auftragskostenpauschale
,Katastrophenschutz“ durch das Land.
Bei der Verteilung der Fahrzeuge innerhalb des Katastrophenschutzzuges wurde seitens des
Landkreises darauf geachtet, dass
- die auf den Zug angerechneten Fahrzeuge durch den Bund, das Land oder den
Landkreis finanziert bzw. anteilfinanziert wurden und
- die Fahrzeuge sowohl fiir den Katastrophenschutz als auch fiir die Gewahrleistung des
tiberdrtlichen Brandschutzes und der iiberdrtlichen allgemeinen Hilfe (origindre
Aufgabe der Landkreise) genutzt werden konnen.
Somit ist ein wesentlicher Teil der Vorgaben des Landes durch bereits vorhandene Fahrzeuge
erfiillt.
Die aus Mitteln des Haushaltes Katastrophenschutz zu beschaffenden Fahrzeuge sind:
1. Geritewagen-Wasserrettung fiir die Gruppe Wasserrettung innerhalb des DRK



Kreisverbandes (Gesamtkosten ca. 65 T€ Landkreismittel),

2. Mannschaftstransportwagen fiir den Sanitits- und Betreuungszug innerhalb der
Johanniter Unfallhilfe (Gesamtkosten ca. 40 T€ Landkreismittel) und

3. Einsatzleitwagen fiir Stiitzpunktfeuerwehr ,,Siid““(Tanna, Gefell, Hirschberg),
Stationierungsort Tanna, ist gleichzeitig Einsatzleitwagen fiir den
Katastrophenschutzeinsatzzug 1 (Gesamtkosten ca. 65 T€, davon 40 T€
Landkreismittel und 25 T€ Fordermittel Land).

Diese unter Ziffer 1-3 genannten Fahrzeuge sind im Landkreis bislang nicht vorhanden. Zur
Erfiillung der Landesvorgaben ist demnach eine Neubeschaffung notwendig.

Die Haushaltsmittel fiir die Beschaffung der Fahrzeuge sind Haushaltreste des Jahres 2010,
die durch Investitionsmittel der Auftragskostenpauschale des Landes gedeckt werden. Fiir den
Einsatzleitwagen der Stiitzpunktfeuerwehr ,,Stid* werden gleichzeitig Fordermittel des Landes
in Hohe von 25 T€ beantragt. Die unter Ziffern 1 und 2 genannten Fahrzeuge sind nach der
Zuwendungsrichtlinie Brandschutz des Landes Thiiringen nicht forderféhig.

Die Gesamtkosten belaufen sich somit auf 170 T€, davon 25 T€ Landesforderung.

Finanzielle Auswirkungen:
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Bemerkungen:

Detaillierte Darstellung der finanziellen Auswirkungen - siche beigefiigte Anlage

Personelle Auswirkungen:

keine

Bereits gefasste Beschliisse:

keine
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Darstellung der finanziellen Auswirkungen







	Roßner

	Kontrollk#C3#A4stchen1: Yes
	Kontrollk#C3#A4stchen2: Off
	Kontrollk#C3#A4stchen3: Off
	Kontrollk#C3#A4stchen4: Off
	Kontrollk#C3#A4stchen5: Yes
	Kontrollk#C3#A4stchen31: Yes
	Kontrollk#C3#A4stchen6: Off
	Kontrollk#C3#A4stchen7: Yes


